
Burgdorf, 13.10.2008 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 
über die Sitzung des Ortsrates Otze der Stadt Burgdorf am 25.09.2008 auf dem 
Lindenbrink in Otze 
 
16.WP/OR Otze/008 
 
Beginn öffentlicher Teil:  19:10 Uhr 
 

Ende öffentlicher Teil:  20:20 Uhr 
 

 
 

 

 

Anwesend: Ortsbürgermeister 

  Hunze, Carl  
 

Bürgermeister 

  Baxmann, Alfred  
 

stellv. Ortsbürgermeister 

  Zielonka, Holger Dr.  
 

Ortsratsmitglied/er 

  Dralle, Karl-Heinz  
 

  Raguse, Monika  
 

  Scholze, Wilfried  
 

Beratende/s Mitglied/er 

  Gärtner, Bodo  
 

Verwaltung 

  Hansen, Andrea  
 

  Strecker, Dagobert  
 

  Vierke, Silke  

 

T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 
  
1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
   
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Otze vom 

22.05.2008 
   
3. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 
   
4. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
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5. Mitteilungen des Bürgermeisters 
   
6. Parkplätze für die Benutzer des S-Bahn-Verkehrs; 

- Antrag der CDU-Ortsratsfraktion Otze vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0401 

   
7. Bebauung im Kerndorf Otze; 

- Antrag der CDU-Ortsratsfraktion Otze vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0402 

   
8. Schulwegsicherung am Bahnübergang - Worthstraße - Heeg; 

- Antrag des Ortsbürgermeisters vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0403 

   
9. Weiterentwicklung der Sportanlage in Otze 

- Antrag der SPD Ortsratsfraktion Otze vom 22.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0407 

   
10. Änderung der Ehrungsrichtlinien der Stadt Burgdorf; 

Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion im Ortsrat Otze und im Ortsrat Ramlingen-
Ehlershausen vom 14.09.2008 
Vorlage: 2008 0420 

   
11. Bodenabbauvorhaben des Wasser- und Bodenverbandes Ramlingen-Otze in der 

Gemarkung Otze 
Vorlage: 2008 0398 

   
12. Zuschuss Kleingärtnerverein "Erholung" e.V. Otze 

Vorlage: 2008 0377 
   
13. Zuschuss für Altenteilerhaus und Aufbau Backhaus in Otze 

Vorlage: 2008 0414 
   
14. Friedhofsgebührenkalkulation 2008 

Vorlage: 2008 0354 
   
15. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 

Vorlage: 2008 0355 
   
16. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
   
 Einwohnerfragestunde 
  
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 
  

Herr Hunze begrüßte alle Bürgerinnen und Bürger, Herrn Bürgermeister 
Baxmann sowie die Mitglieder der Verwaltung und des Ortsrates Otze zur 
diesjährigen Sitzung des Ortsrates auf dem Lindenbrink und eröffnete im 
Anschluss die Einwohnerfragestunde (siehe Anlage 1). 
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 1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 

  
Herr Hunze stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
 

 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Otze 
vom 22.05.2008 

 

  
Das Protokoll vom 22.05.2008 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 

 3. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 
 

  
K E I N E 
 
 
 

 4. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
 

  
Ortsbürgermeister Hunze teilte mir, dass 
 
1. er das Richtfest zum Bau des Vereinsheimes des Kleingartenvereins ‚Zur 

Erholung Otze’ besucht habe. 
 
2. die Seniorinnen und Senioren des Dorfes zum Schützenfest Otze eingeladen 

worden seien. 
 
3. das Stadtwappenschießen am 10.10.2008 beim Schützenverein Ehlershau-

sen e.V. stattfinden werde. 
 
4. das Dorf Otze am Freitag, 20.09.2008; Besuch von Gästen aus Burgdorf in 

der Schweiz gehabt habe. Die Gäste hätten das Fachwerkensemble besucht 
und seien dort zum Kaffeetrinken eingeladen worden. Herr Hunze bestellte 
der Rentnerband Otze herzliche Grüße der Schweizer Gäste. 

 
5. der Verein Stadtmarketing Burgdorf e.V. im nächsten Jahr das Themenjahr 

„Stadt-Land-Fluss“ veranstalten werde. In diesem Zusammenhang wies 
Herr Hunze darauf hin, dass Otze sich an diesem Themenjahr mit einem 
Beitrag beteiligen werde. Nähere Einzelheiten würden zu einem späteren 
Zeitpunkt bekannt gegeben werden. 

 
 
 

 5. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

  
Herr Baxmann teilte mit, dass 
 
1. die Erschließung im Neubaugebiet „Nördlich Worthstraße“ begonnen habe. 

Seitens der Verwaltung werde mit einem Beginn der Hochbaumaßnahmen 
bereits im November diesen Jahres gerechnet. Die Wirtschaftsförderungs- 
und Liegenschaftsabteilung habe mit der Vermarktung der Baugrundstü-
cke begonnen und könne derzeit 12 Bewerber vorweisen. 
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2. die Bewerbung im Rahmen des ILEK negativ beschieden worden sei. Der 

Verwaltungsausschuss habe in seiner letzten Sitzung die Weiterführung 
dieses Projektes nicht befürwortet. Grund hierfür sei u.a., dass das bisher 
vorgelegte Konzept diverse Schwächen aufweise. Eine Überarbeitung des 
Konzeptes sei nicht ohne weiteren finanziellen Aufwand möglich und mit 
einer geringen Erfolgsaussicht verbunden. 

 
3. der Wichteltreff derzeit mit drei Gruppen mit je 11 betreuten Kindern gut 

ausgelastet sei. Er ging damit auf die Anfrage von Herrn Hunze vom 
22.05.2008 ein. 

 
4. entgegen der letzten Mitteilung der beantragte Zuschuss für den Kleingar-

tenverein „Zur Erholung“ in Höhe von 800,00 € erst im Haushaltsjahr 
2009 und nicht 2008 bereitgestellt werden könne. 

 
 
Herr Strecker teilte mit, dass 
 

1. der Fahnenmast an der Grundschule Otze überprüft und ausgetauscht 
worden sei. 

 
2. die Verwaltungsnebenstelle Otze am 07. Oktober 2008 aufgrund perso-

neller Engpässe geschlossen sei. 
 
 
Herr Dralle bat um Mitteilung, ob zwischenzeitlich nachgefragt worden sei, 
ob das Gelände am Bahnhof zum Verkauf stünde. 
 
Herr Baxmann teilte mit, dass diese Fläche nicht zur Verfügung stehe, si-
cherte jedoch eine detailliertere Antwort in der nächsten Ortsratssitzung zu. 
 
 
Antwort über das Protokoll: 
 
Ehemalige Ladestraße am Bahnhof Otze 
 
Nach Auskunft der Bahn sind an die Ladestraße angrenzende Grundstücksei-
gentümer an die Bahn herangetreten und haben gegenüber der Bahn Interes-
se an dem Ankauf von Teilflächen der ehemaligen Ladestraße bekundet. Die 
Bahn ist grundsätzlich zu einem Verkauf bereit. Die Grundstücksverhandlun-
gen zwischen den Eigentümern und der Bahn sind noch nicht abgeschlossen. 
 
 
 
 

 6. Parkplätze für die Benutzer des S-Bahn-Verkehrs; 
- Antrag der CDU-Ortsratsfraktion Otze vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0401 

 

  
Herr Hunze erläuterte den Antrag und führte dazu aus, dass dieser Antrag 
aufgrund der letzten Entscheidung der Region Hannover, keine Parkplätze in 
Otze, sondern nur Plätze in Ehlershausen zu bauen, gestellt worden sei. Die 
Region begründet ihre Entscheidung damit, dass nach Ausbau der P+R-Anlage 
in Ehlershausen Pendler aus Celle dort parken und nicht die Parkplätze in Otze 
nutzen würden. Daher verursachten die Pendler aus Celle einen vermehrten 
Bedarf in Ehlershausen und nicht in Otze. Dies sei nach Überprüfung des Orts-
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rates Otze jedoch nicht der Fall. Daher sei dieser Antrag auf Überprüfung der 
Herkunft der Autofahrer gestellt worden. Nur mit einem amtlichen  Zählergeb-
nis sei es anscheinend möglich, bei der Region Hannover Gehör zu finden, so 
Herr Hunze.  
 
Herr Dr. Zielonka schloss sich den Ausführungen an. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wurde einstimmig an den Verwaltungsausschuss überwie-
sen. 
 
 

 7. Bebauung im Kerndorf Otze; 
- Antrag der CDU-Ortsratsfraktion Otze vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0402 

 

  
Herr Hunze erläuterte den Antrag und führte aus, dass es hier um die Mög-
lichkeit zur Bebauung der Freiflächen im Kerndorf unter der Voraussetzung der 
Beibehaltung des vorhandenen dörflichen Charakters gehe. 
 
Herr Dr. Zielonka ergänzte hierzu, dass es bereits Gespräche mit der Verwal-
tung und eine Diskussion im Bauausschuss gegeben habe. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wurde einstimmig an den Bauausschuss überwiesen. 
 
 

 8. Schulwegsicherung am Bahnübergang - Worthstraße - Heeg; 
- Antrag des Ortsbürgermeisters vom 15.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0403 

 

  
Herr Scholze erläuterte den Antrag und führte hierzu aus, dass der Bahn-
damm sehr hoch liege und sich daher die kleinen Kinder und die Autofahrer 
erst sehr spät, nämlich auf dem Scheitelpunkt, erkennen könnten. Um diese 
Gefährdung zu minimieren, bat Herr Scholze, die Schulwegsicherung in die-
sem Bereich zu überprüfen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wurde einstimmig an den Ausschuss für Schulen, Kultur 
und Sport und den Ausschuss für Umwelt und Verkehr überwiesen. 
 
 

 9. Weiterentwicklung der Sportanlage in Otze 
- Antrag der SPD Ortsratsfraktion Otze vom 22.08.2008 - 
Vorlage: 2008 0407 

 

  
Herr Dr. Zielonka erläuterte den Antrag und betonte die Wichtigkeit der Ü-
berplanung dieses Bereiches gerade im Hinblick auf den Anbau an den Kinder-
garten im nächsten Jahr. 
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Beschluss: 
 
Der Antrag wurde einstimmig an den Ausschuss für Schulen, Kultur 
und Sport und den Bauausschuss überwiesen. 
 
 

 10. Änderung der Ehrungsrichtlinien der Stadt Burgdorf; 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion im Ortsrat Otze und im Ortsrat 
Ramlingen-Ehlershausen vom 14.09.2008 
Vorlage: 2008 0420 

 

  
Herr Hunze stellte die Vorlage vor und begründete den Antrag mit der 
Gleichbehandlung der Ortsräte mit dem Rat der Stadt Burgdorf. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wurde einstimmig an den Verwaltungsausschuss und 
den Rat überwiesen. 
 
 

 11. Bodenabbauvorhaben des Wasser- und Bodenverbandes Ramlingen-
Otze in der Gemarkung Otze 
Vorlage: 2008 0398 

 

  
Herr Frerichs erläuterte die Vorlage und teilte mit, dass sich der Ausschuss 
für Umwelt- und Verkehr bereits einstimmig der Beschlussvorlage angeschlos-
sen habe. 
 
Herr Hunze ging nochmals auf die Vorlage ein und stellte fest, dass es sich 
hier lediglich um eine Verlängerung des Bodenabbaus handele, welcher bereits 
vor Jahren genehmigt worden sei. Es seien daher keine Bedenken seinerseits 
vorhanden. 
 
Beschluss: 
 
Einstimmig empfahl der Ortsrat Otze dem Verwaltungsausschuss, 
den in der Vorlage formulierten Beschlussvorschlag zu fassen. 
 
 

 12. Zuschuss Kleingärtnerverein "Erholung" e.V. Otze 
Vorlage: 2008 0377 

 

  
Herr Hunze stellte die Vorlage vor und wies darauf hin, dass der Kleingarten-
verein einer der aktivsten Vereine des Ortes sei. Seines Erachtens solle der 
Zuschuss für das Gemeinschaftshaus auf 1.000 € angehoben werden. Er bat 
den Ortsrat entsprechend zu beschließen. 
 
Herr Baxmann erklärte in diesem Zusammenhang noch einmal, dass der Zu-
schuss erst im nächsten Haushaltsjahr gezahlt werden könne. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat Otze beschloss einstimmig, dem Kleingartenverein „Er-
holung e.V. Otze“ einen Zuschuss von 1.000 € zu gewähren. 
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 13. Zuschuss für Altenteilerhaus und Aufbau Backhaus in Otze 
Vorlage: 2008 0414 

 

  
Herr Hunze erläuterte die Vorlage und führte hierzu aus, dass die Rentner-
band zwar mit den Bauwerken fertig sei, diese Bauarbeiten jedoch mithilfe von 
Vorschüssen bzw. Krediten finanziert worden seien, die der Rückzahlung be-
dürften. Das Standesamt – Außenstelle Otze – sei zwischenzeitlich eines der 
schönsten in der Region, so Herr Hunze. Um den Brautpaaren nun auch die 
Möglichkeit zu Feierlichkeiten im Altenteilerhaus zu geben, müsse ebenfalls 
eine Toilette geschaffen werden. Herr Hunze bat den Ortsrat, einen Zuschuss 
von 5.000 € zu beschließen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat Otze verwies die Vorlage in den Ausschuss für Wirt-
schaft und Finanzen und den Verwaltungsausschuss und empfahl 
den Ausschüssen einen Betrag in Höhe von 5.000 € zur Verfügung 
zu stellen. 
 
 

 14. Friedhofsgebührenkalkulation 2008 
Vorlage: 2008 0354 

 

  
Herr Hunze stellte die Vorlage 2008 0354 zur Diskussion. Anschließend wur-
den durch Frau Vierke einzelne Fragen der Ortsratsmitglieder u.a. zur unter-
schiedlichen Staffelung der Gebühren auf den städtischen Friedhöfen beant-
wortet. Frau Vierke erklärte, dass alle Friedhöfe der Stadt als eine öffentliche 
Einrichtung geführt würden. Entsprechend werde für gleiche Leistungen die 
gleiche Gebühr auf allen Friedhöfen erhoben. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat Otze nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 

 15. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 
Vorlage: 2008 0355 

 

  
Herr Hunze teilte mit, dass auch mit der Änderung der Friedhofsgebührensat-
zung keine Kostendeckung möglich sei. In der Tat würde die Stadt durch die 
vorgeschlagenen Änderungen die Kostendeckung von derzeit 64,7 % lediglich 
auf 70% steigern. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat Otze nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 

 16. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
 

  
Frau Raguse fragte nach, ob entgegen der Mitteilung im Ausschuss für Um-
welt und Verkehr am 18.07.2008 die Fa. Papenburg den Boden für die B188n 
nun doch durch Otze transportieren werde. 
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Herr Baxmann wies darauf hin, dass die Verwaltung darauf hingewirkt habe, 
die Anwohner Otzes so wenig wie möglich mit dem Baustellenverkehr zu be-
lästigen. Zu seinem Bedauern sei es aber teilweise nicht zu umgehen, Boden-
transporte durch Otze zuzulassen. Er bat um Verständnis seitens der Anwoh-
ner und teilte mit, dass nur durch die teilweise Befahrung Otzes eine zügige 
Errichtung der B188n möglich sei. 
 
 
Herr Scholze teilte mit, dass im Bereich Celler Weg in Höhe des Camping-
platzes die Wurzeln der Kiefern die Asphaltdecke hochdrücken würden. Herr 
Scholze bat im Rahmen einer Ortsbesichtigung zu klären, ob die Wurzeln aus-
gefräst werden könnten, um die Straße nicht weiter zu beschädigen. 
 
Herr Frerichs sicherte eine Überprüfung zu. 
 
 
Frau Raguse informierte, dass am Lehmkuhlenweg noch immer kein Hinweis-
schild für Radfahrer vorhanden sei und bat nochmals um Erledigung. 
 
Herr Baxmann sagte eine schnelle Erledigung zu. 
 
 
Antwort über das Protokoll: 
 
Nach Rücksprache mit der Fachabteilung wurden die Schilder im Oktober 2008 
ausgeschrieben. Eine Aufstellung erfolgt voraussichtlich November/Dezember 
2008.  
 
 
Herr Dralle überreichte Herrn Hans-Jörg Fischer, dem Gewinner der Orts-
ratsscheibe, den Erinnerungsbecher und wies darauf hin, dass der Erlös aus 
dem Schießen der Ortsratsscheibe der Rentnerband zur Verfügung gestellt 
worden sei. 
 
Herr Hunze erklärte hierzu, dass die Ortsratsscheibe im Altenteilerhaus auf-
gehängt werde. 
 
Herr Hunze bedankte sich bei allen Beteiligten und wies auf den sich an-
schließenden Abend auf dem Lindenbrink hin. 
 
 
Herr Hunze schloss die Sitzung und eröffnete die Einwohnerfragestunde (sie-
he Anlage 2).  
 
 
 
 

 Einwohnerfragestunde 
  

(siehe Anlage 2) 
 

  
 
Geschlossen: 
 
Bürgermeister Ortsbürgermeister Protokollführerin
 




